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Aus dem Leben
„Ich war ein ruhiges, stilles Kind, 
das sich große Mühe gab, nicht 
weiter aufzufallen, sondern in 
Ruhe gelassen zu werden und al-
lein für sich interessantes Wissen 
zu erwerben.“ 
„… alle neuen Situationen, auch 
wenn sie eigentlich aus einfa-
chen Aktionen bestehen, sind es, 
die mein Leben nach wie vor so 
schrecklich anstrengend machen.“ 
„Das Verhalten anderer Menschen 
kann viele Gründe haben. Es war 
ein recht schwieriger Lernprozess 
für mich, nicht alles auf mich 
selbst zu beziehen.“ 
„Mein gegenwärtiges Leben ist 
mir schon längst viel zu kostbar, 
um noch länger über eine Vergan-
genheit, die ohnehin nicht mehr 
zu ändern ist, nachzudenken.“
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